Der Stadtverordnetenvorsteher

ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

11. Juli 2023

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT

der 17. offentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am Montag, 10. Juli 2023, 19:00 Uhr bis 20:13 Uhr,
im Sitzungssaal des Tagungszentrums der Deutschen Bundesbank,

Erbacher StraBe 18, 65343 Eltville am Rhein

Anwesend
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Herr Joachim Weckel
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Herr Michael Albrecht
Herr Guntram Althoff
Herr Franz-Josef Bar
Frau Kathrin Bruns
Herr Dirk Dohn
Frau Petra Driese-Gessner
Frau Jutta Gadamer
Frau Sigrid Hansen

Frau Christina Miiller
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Herr Heinrich Gaber
Herr Rainer Scholl

AfD:

Herr Jan Feser

Vom Magistrat:
CDU:
Herr Patrick Kunkel

CDU:
Herr Hans-Walter Pnischeck

CDU:
Herr Horst Korte
Herr Markus Racke
Frau Monika Schneiderhohn
Herr Reinhold Sturm

GRUNE:
Herr Helmut Fell
Frau Dr. Alexandra von Rothkirch und
Panthen
Frau Waltraud Wolter

SPD:
Herr Andreas Panz

BLL:
Frau Beate Herbert
Frau Jutta Scholl-Seibert

Vom Ortsbheirat
Frau Claudia Rohrmann

Von der Verwaltung:
Herr Dieter Schenk
Herr Udo Spath
Herr Michael Stutzer

Schriftfithrung:
Frau Susanne Paschke

Entschuldigt

Vorsitz / Mitglieder:
CDu:
Herr Daniel Butschan
Frau Lilly Witte

SPD:
Herr Harald Berg

AfD:
Herr Dr. Frank Grobe
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Vom Magistrat:
SPD:
Herr Wilfried Koch Stadtrat

Sitzungsverlauf

Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon erofinet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung um 19:00
Uhr und stellt die ordnungsgemaB erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfahigkeit fest.

Einwendungen gegen Einladung und Tagesordnung werden nicht erhoben.

Die Niederschrift iiber die 16. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Mai 2023 hat gemaB der
Geschaftsordnung der Stadtverordnetenversammlung offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsin-
formationssystem der Stadt Eltville fiir die Mitglieder veroffentlicht.

Gegen die Abfassung der Niederschrift wurde kein Widerspruch erhoben.

Stadtverordnetenvorsteher Schon gratuliert im Namen der Versammlung den Stadtverordneten Kathrin
Bruns und Ralf Bachmann sowie Stadtverordneter Christina Miiller zum Nachwuchs und wiinscht den Fa-
milien alles Gute.

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Biirgermeister Kunkel den Tagesordnungspunkt
B/4 Neufassung Hauptsatzung (VL-65/2023
1. Erganzung)
im Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit zuriickgezogen hat, da hierzu noch Klarungsbedarf
besteht.

Nun gibt er die Empfehlung des Altestenrates hinsichtlich der Uberweisung von Tagesordnungspunkten
nach Teil A wie folgt bekannt:

Die Tagesordnungspunkte
B/5 Direktwahl der Biirgermeisterin/des Biirgermeisters der Stadt Eltville am (VL-66/2023 1. Ergan-
Rhein zung)
hier: Festlegung des Wahltages einschlieBlich des Termins fiir eine even-
tuell notwendig werdende Stichwahl

B/6  Wahl einer Ortsgerichtsschoffin fiir den Ortsgerichtsbezirk Eltville — Orts- (VL-67/2023)
teil Rauenthal

B/1 Forderprogramm ,Klimaangepasstes Waldmanagement des BMEL* (VL-60/2023)

B/10 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen BLL und CDU vom 12.06.2023 (PE) (FA-29/2023)

betreffend "Errichtung einer Toilettenanlage am Parkplatz Krautacker Rau-

enthal - Antrag auf Aufnahme in das LEADER-Programm"
sollen gemab den Empfehlungen der Ausschiisse bzw. Ortsbeirate in Teil A beschlossen werden, wobei
iiber B/5 zuerst und isoliert abgestimmt werden soll. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.

Der Altestenrat empfiehlt die Punkte

B/9  Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.2023 (PE) betreffend , Unterstiitzung (FA-26/2023)
der Jagd im gelingenden Eltviller Waldumbau*

B/12 Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2023 (PE) betreffend "Wohnung Anbau (FA-31/2023)
Altes Rathaus Erbach"

gemaB der Empfehlung des Hauptausschusses fiir Finanzen und Nachhaltigkeit iiber Teil A zu schieben.
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.
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Stadtverordneter Bsullak bringt sodann einen Eil-Antrag der CDU-Fraktion betreffend ,,Kommunale War-
meplanung” ein (Anlage 1 der Niederschrift). Er erhdlt das Wort zur Begriindung der Eilbediirftigkeit. An-
schlieBend bittet Stadtverordneter Althoff um Sitzungsunterbrechung. Hierauf folgt kein Widerspruch, so-
dass die Sitzung um 19:08 Uhr unterbrochen wird.

Die Sitzung wird um 19:23 Uhr fortgesetzt. Stadtverordneter Hannes erhalt das Wort. Er erhebt formelle
Gegenrede gegen die Aufnahme des Antrages in die heutige Tagesordnung. Der Vorsitzende lasst hier-
iiber abstimmen.

Abstimmung:
- 14 dafiir, 19 dagegen -

Damit hat der Antrag nicht die erforderliche 2/3 Mehrheit zur Aufnahme in die heutige Tagesordnung er-
reicht. Der Antrag wird deshalb in der nachsten Sitzung auf die Tagesordnung genommen.

Auf die Frage des Vorsitzenden, ob der Tagesordnungspunkt
B/11 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen BLL und CDU vom 12.06.2023 (PE) (FA-30/2023)
betreffend "Fachkraftemangel entgegenwirken und MaBnahmen ergreifen"
in A beschlossen werden kann, widerspricht Stadtverordneter Althoff im Namen seiner Fraktion und bittet
um Behandlung in Teil B.

Gegen die vorgenannten ]—inderungen und Empfehlungen des Altestenrates erhebt sich kein Wider-
spruch, sodass die Tagesordnung wie folgt geandert ist:

offentliche Sitzung

Teil A

1. Direktwahl der Biirgermeisterin/des Biirgermeisters der Stadt Eltville | (VL-66/2023
am Rhein 1. Ergan-
hier: Festlegung des Wahltages einschlieBlich des Termins fiir eine |zung)
eventuell notwendig werdende Stichwahl

Bei Aufruf des Punktes hatte Biirgermeister Kunkel unter Hinweis auf § 25 HGO — Widerstreit der Inter-
essen — den Sitzungssaal verlassen.

Die Abstimmung erfolgt gemaB der Empfehlung des Hauptausschusses fiir Finanzen und Nachhaltigkeit.

Beschluss:
- einstimmig -

Der Wahltag zur Wahl der Biirgermeisterin/des Biirgermeisters der Stadt Eltville am Rhein — Direktwahl —
wird auf Sonntag, den 9. Juni 2024 festgelegt und gleichzeitig mit der Europawahl durchgefiihrt.

Als Termin fiir eine eventuell notwendig werdende Stichwahl wird Sonntag, der 23. Juni 2024 bestimmt.

2. Wahl einer Ortsgerichtsschoffin fiir den Ortsgerichtsbezirk Eltville — | (VL-67/2023)
Ortsteil Rauenthal

Die Abstimmung erfolgt gemaB der Empfehlung des Ortsbeirates Rauenthal sowie des Hauptausschusses
fiir Finanzen und Nachhaltigkeit.

Beschluss:
- einstimmig -
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Zur Ortsgerichtsschoffin fiir den Ortsgerichtsbezirk Eltville am Rhein - Ortsteil Rauenthal wird auf die
Dauer der gesetzlichen Wahlzeit — 10 Jahre — Frau Martina Karle, geb. am 01. Marz 1959 in Wiesbaden,
wohnhaft HauptstraBe 55 in 65345 Eltville am Rhein, vorgeschlagen

3. Forderprogramm , Klimaangepasstes Waldmanagement des BMEL“ | (VL-60/2023)

Die Abstimmung erfolgt gemaB der Empfehlung des Altestenrates.

Beschluss:
- einstimmig -

,Die Stadt Eltville nimmt die Stellungnahme und Empfehlung des Forstamts Riidesheim zum BMEL-Fo6r-
derprogramm ,Klimaangepasstes Waldmanagement“ zur Kenntnis und beschlieBt, die entsprechende
Forderung zu beantragen. Das Forstamt stellt im Rahmen der forstlichen Betreuung Umsetzung und Ein-
haltung der Forderkriterien sicher und unterstiitzt die Gemeinde bei der Antragstellung.”

4. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen BLL und CDU vom 12.06.2023 (FA-29/2023)
(PE) betreffend "Errichtung einer Toilettenanlage am Parkplatz
Krautacker Rauenthal - Antrag auf Aufnahme in das LEADER-Pro-
gramm"

Die Abstimmung erfolgt gemaB der Empfehlung des Ortsbeirates Rauenthal sowie des Ausschusses fiir
Stadtentwicklung.

Beschluss:
- einstimmig -

In Rauenthal wird am Parkplatz Krautdcker eine offentliche Toilettenanlage errichtet, die auch vom Wein-
probierstand mitgenutzt werden kann. Weiterhin sollen 3-4 kostenpflichtige Wohnmobilstellplédtze mit der
Moglichkeit der Entsorgung von Fakalien in der Toilettenanlage geschaffen werden.

Fiir diese Bauvorhaben sind - idealerweise gemeinsam mit den Toilettenanlagen in Erbach und Hatten-
heim, so fiir diese nicht ohnehin bereits LEADER-Mittel beantragt sein sollten —- LEADER-Mittel iiber den
Zweckverband Rheingau zu beantragen (Antragsschluss 15.07.23) und die dafiir notwendigen Projektun-
terlagen vorzubereiten.

Fiir die Haushaltsjahre 2024/2025/2026 sind moglichst entsprechende Haushaltsmittel einzuplanen.

Ferner ist mit den 6rtlichen Weinbauvereinen bzw. Probierstands-Betreiber-Gemeinschaften deren finan-
zielle Beteiligung an den jeweiligen oOrtlichen MaBnahmen zu klaren und zu fixieren.

5. Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.2023 (PE) betreffend ,,Unterstit- | (FA-26/2023)
zung der Jagd im gelingenden Eltviller Waldumbau*

Der Hauptausschuss fiir Finanzen hat diesen Punkt geschoben, da Biirgermeister Kunkel darauf hingewie-
sen hatte, dies in der nachsten Gesprachsrunde gemeinsam mit den Jagdpachtern und dem Forstamt zu
thematisieren. Deshalb soll der Punkt auch hier geschoben werden.

Beschluss:
- einstimmig -
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Die Stadtverordnetenversammlung ist einvernehmlich einverstanden, die Gesprachsrunde gemeinsam
mit den Jagdpachtern und dem Forstamt abzuwarten und deshalb den Antrag um einen Sitzungslauf zu
schieben.

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2023 (PE) betreffend "Wohnung (FA-31/2023)
Anbau Altes Rathaus Erbach"

Der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit hat diesen Punkt geschoben, um die Sachlage der
GENO vorzubringen. Deshalb soll der Punkt auch hier geschoben werden.

Beschluss:
- einstimmig -

Die Stadtverordnetenversammlung ist einvernehmlich einverstanden das Meinungsbild der GENO abzu-
warten und deshalb den Antrag um einen Sitzungslauf zu schieben.

Teil B
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
Keine
8. Mitteilungen des Magistrat/aus den Verbanden

8.1. |Bericht iiber den Umsetzungsstand der von der Stadtverordnetenver- | (MI-33/2023)
sammlung gefassten Beschliisse; Fortschreibung der Beschlusskon-
trolle

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

8.2. |Uberortliche Prifung kommunaler Korperschaften durch den Hessi- | (MI-35/2023)
schen Rechnungshof

Hier: 236. Vergl. Prifung , Klima- und Energiemanagement® —
Schlussbericht

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

8.3. |MaBnahmen zur Steigerung der Attraktivitat der Stadt Eltville als Ar- | (MI-36/2023)
beitgeber

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben.

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis.

8.4. |Plakatierung Wasserampel

Bezugnehmend auf den Beschluss der STVV vom 18. Juli 2022 (FA-38/2022) teilt Biirgermeister Kunkel mit,
dass Rheingauwasser mit allen auBer Eltville beteiligten Kommunen die Vereinbarung getroffen hat, Pla-
kate nur im Fall der ROTEN Wasserampel aufzuhangen.

Offentliche-Niederschrift 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 6von 9



Um hier nicht auszuscheren, sondern im Bereich von Rheingauwasser eine Linie zu fahren und ein ein-
heitliches Bild abzugeben, schlagt die Verwaltung vor, diesen Weg auch in Eltville am Rhein zu gehen —
und bei GELBER Ampel folglich vom letztjahrigen Beschluss der Eltviller STVV abzuweichen.

Uberdies liegen keine Plakate fiir die Phase der GELBEN Ampel vor.

Die Stadt Eltville am Rhein nutzt proaktiv alle Social-Media-Kanale und die Homepage, um auf den GEL-
BEN Stand der Wasserampel hinzuweisen.

8.5. |Bericht aus dem Wasserverband

Stadtverordneter Althoff berichtet als Vertreter der Stadt Eltville am Rhein iiber die Themen der vergange-
nen Sitzung der Vertreterversammlung, insbesondere die ErschlieBung von Brauchwasserstellen und
Brunnenuntersuchungen.

9. Anfragen der Stadtverordneten an den Magistrat

9.1. |Anfrage der SPD-Fraktion vom 07.06.2023 (PE) betreffend ,,Weidetier- | (AN-10/2023)
haltung auf stadtischen Grundstiicken"

Von der SPD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend ,,Weidetierhaltung auf stadtischen Grundstiicken" vor.
Biirgermeister Kunkel gibt hieriiber Auskunft.

Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-10/2023 beigefiigt.

9.2. |Anfrage der Fraktion Biindnis "90/Die Griinen vom 23.06.2023 (PE) be- | (AN-11/2023)
treffend "Meinungsbild Wind"

Von der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen liegt eine Anfrage betreffend ,,Meinungsbild Wind“ vor.
Biirgermeister Kunkel gibt Auskunft iiber sein Gesprach mit BGM Steinmacher (Kiedrich) und berichtet,
dass er gemaB des STVV-Beschlusses vom 22.5.2023 allen Rheingauer Biirgermeistern und dem Biirger-
meister von Schlangenbad einen entsprechenden Brief gesendet habe, mit dem er den Stand der Wind-
kraftdiskussion abfragte. Dieser ist der Niederschrift beigefiigt (Anlage 2).

10. |Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, BLL und SPD vom (FA-25/2023)
22.05.2023 (PE) betreffend "Bau einer Kapelle an der Bubenhauser
Hohe in Rauenthal - Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans*”

Bei Aufruf des Punktes verldsst Stadtverordneter Scholl unter Hinweis auf § 25 HGO — Widerstreit der
Interessen — den Sitzungssaal.

Stadtverordneter Weckel erhalt das Wort zur Begriindung des vorliegenden Antrags. AnschlieBend be-
richtet Stadtverordneter Jung, dass der Stadtentwicklungsausschuss in seiner Sitzung am 28.06.2023 dem
Antrag mit einer Gegenstimme zugestimmt hat.

Der Ortsbeirat Rauenthal hat in seiner Sitzung am 26.06.2023 dem Antrag mehrheitlich und der Ortsbeirat
Martinsthal hat in seiner Sitzung am 05.07.2023 einstimmig zugestimmt.

Nach einer Diskussionsrunde schlieBt der Vorsitzende die Debatte und lasst iiber den Antrag abstimmen.

Beschluss:
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- 21 dafiir, 10 dagegen, 1 Enthaltung -

Fiir den Bereich des Flurstiicks 64/1, Rauenthal, ist gemaB §§ 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) ein vorhaben-
bezogener Bebauungsplan aufzustellen.

Der raumliche Geltungsbereich liegt in der Flur 64 der Gemarkung Rauenthal und wird begrenzt
- im Norden und im Osten durch das Flurstiick 64/2

- im Westen durch den Rundweg um die Bubenhauser Hohe

- im Siiden durch das Flurstiick 63.

Ziel und Zweck des B-Plans ist der Bau einer Kapelle zur Unterbringung der sogenannten ,,Fatima-Ma-
donna“ aus dem Kloster Tiefenthal.
Mit dem Vorhabentrager ist ein stddtebaulicher Vertrag (Durchfiihrungsvertrag) abzuschlieBen.

11. |Gemeinsamer Antrag der Fraktionen BLL und CDU vom 12.06.2023 (FA-30/2023)
(PE) betreffend "Fachkraftemangel entgegenwirken und MaBnahmen
ergreifen"

Stadtverordneter Scholl nimmt an den weiteren Beratungen wieder teil.

Stadtverordneter Bsullak begriindet den vorliegenden Antrag. AnschlieBend berichtet Stadtverordneter
Althoff, dass der Hauptausschuss fiir Finanzen und Nachhaltigkeit keine Beschlussempfehlung gegeben
habe, da die iibrigen Fraktionen hieriiber noch beraten wollten, um ggf. in der Stadtverordnetenversamm-
lung sich dem Antrag anzuschlieBen.

Stadtverordnetenvorsteher Schon berichtet, dass sich im Altestenrat eine breite Mehrheit dafiir ausge-
sprochen hat, den Antrag von BLL und CDU gemeinsam zu beschlieBen; er empfiehlt, dem Antrag ein-
schlieBlich der heute vorgelegten Erganzung (Anlage 3 der Niederschrift) zuzustimmen.

Es erfolgt eine Aussprache, in deren Rahmen Stadtverordneter Althoff den vor Beginn der heutigen Sit-
zung im RIM eingestellten Antrag seiner Fraktion begriindet. AnschlieBend meldet sich Biirgermeister
Kunkel zu Wort und dankt fiir den Impuls und dass Fraktionen diesem Thema so groBe Aufmerksambkeit
schenken.

Am Ende der Aussprache bittet Stadtverordneter Althoff um eine Sitzungsunterbrechung, hierauf folgt
keine Gegenrede, sodass der Vorsitzende die Sitzung um 20:01 Uhr unterbricht. Die Sitzung wird um
20:10 Uhr fortgesetzt. Stadtverordneter Althoff erklart im Namen seiner Fraktion sich dem gemeinsamen
Vorgehen aller Fraktionen anzuschlieBen und den Antrag seiner Fraktion zuriick zu stellen.
AnschlieBend lasst der Vorsitzende iiber den Antrag abstimmen.

Beschluss:
- einstimmig -

Der Magistrat wird gebeten zu priifen:

1. Kénnen derzeit alle Fachkraftstellen in den Eltviller Kitas (eigene und andere Trager) besetzt werden?
2. Ist die Handlungsfahigkeit bei plotzlichen Personalausfallen sichergestellt?

3. Mussten aufgrund von Personalmangel bereits Offnungszeiten reduziert werden oder konnten nicht
alle vorhandenen Platze belegt werden?

4. Konnen alle Betreuungsplatzanspriiche von Eltviller Kindern absehbar erfiillt werden?

8. Einschatzung zur Arbeitsbelastung des Fachpersonals

6. Altersstrukturanalyse des stadtischen Kitapersonals

7. Bieten die Kitas Platze fiir Jahrespraktika der Sozialassistenz, PivA-Ausbildungsplatze und FSJ-Platze
an?
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8. Wie ist die Resonanz auf die kiirzlich erfolgten Stellenausschreibungen der stadtischen Kitas?

9. Gibt es bereits einen Austausch mit den anderen Eltviller Kitatrdgern zu diesen Themen?

10. Welche Moglichkeiten ergeben sich aus dem neuen Fachkraftekatalog im Spannungsfeld (fachfrem-
des Personal - Qualitdt der Betreuung — weiterer Druck auf das padagogische Personal)

11. Welche Anreize kénnen gegeben werde, um Personal zu halten und neu zu gewinnen? Was ist
rechtlich moglich? (z.B. Wiesbaden zahlt Entgeltgruppe S 8b / Bad Schwalbach zahlt Arbeitsmarktzulage)
Welche Kosten wiirden fiir solche MaBnahmen auf die Stadt zukommen?

12. Werden allen moglichen Fachkraften bedacht: Besteht Kontakt zu Jobcentern/Weiterbildungsinstituten,
um Absolventen von Weiterbildungs- oder UmschulungsmaBnahmen gezielt anzusprechen? Besteht Kon-
takt zur Auslanderbehorde, um zugewanderte Fachkrafte zu rekrutieren? Gibt es Fordermittel fiir neu an-
zustellen Fachkrafte, z.B. aus dem Gute-Kita-Gesetz? Ist Geld fiir neue Fachkrafte im Haushalt der Stadt
Eltville vorhanden?

Zum Ende gibt der Vorsitzende bekannt, dass Stadtverordnete Christina Miiller ihm vor der Sitzung mitge-
teilt habe, aus familidren Griinden ihr Mandat nach der heutigen Sitzung niederzulegen. Er bedankt sich
im Namen des Hauses fiir ihre geleistete ehrenamtliche Tatigkeit und wiinscht der Familie alles Gute. Er
schlieft die Sitzung um 20:13 Uhr und wiinscht allen Anwesenden eine erholsame Sommerpause.

i

Zy L Sasplitee

/' Ingo Schon Susanne Paschke
Stadtverordnetenvorsteher Schriftfithrerin
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Eingang
CDU FRAKTION Stadt Eltville am Rhein:
ELTVILLE AM RHEIN 10.07.2023

RIM 10.07.2023
erl.

Herrn Andreas Bsullak

Vors. CDU-STV-Fraktion
Stadtverordnetenvorsteher TaubenbergstraBe 14
Ingo Schon 65343 Eltville am Rhein

Tel. p.: +49 170 7690545
E-Mail: ab@andreas-bsullak.de

Eltville, den 26.06.2023

Eil-Antrag Kommunale Warmeplanung

Sehr geehrter Herr Schon,

wir bitten Sie, den folgenden Eil-Antrag auf die Tagesordnung der nachsten Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen:

Die Stadtverordnetenversammlung moége beschlieRen:

1.

Fir die Stadt Eltville am Rhein soll eine kommunale Warmeplanung erstellt
werden.

Der Magistrat wird beauftragt, die Méglichkeiten zur Erstellung

einer kommunalen Warmeplanung fiir die Stadt Eltville am Rhein zu ermitteln. Dabei
soll auch festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Forderungen
durch Land und Bund bereitgestellt werden. Auch die Mdglichkeit einer
interkommunalen Zusammenarbeit sollen beleuchtet werden.

Der Ablauf einer Warmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen

fur groRere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaus-halte,
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaf3en zu
betrachten.

Die Ergebnisse sind der Stadtverordnetenversammlung mit einer Beschlussvorlage
zeitnah vorzulegen, um ggf. zugig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs
Uberzugehen.

Eine vom Magistrat/der STVV gebildete Kommission kénnte die eigentliche
Projektarbeit spater koordinieren. Ziel sollte es sein, moglichst wenig personelle
Ressourcen der Verwaltung zu binden.

Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt fir Schritt auch in

Eltville Nah-/Fernwarmenetze realisiert werden kdnnen. Dabei soll moglichst vielen
Gebauden ein Angebot fiir eine klimafreundliche Warmeversorgung unterbreitet
werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit fur Gebdudeeigentiimer zu
schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen.
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Begriindung:

Auf dem Weg zu einer klimaneutralen Warmeversorgung fur den Gebaudebestand werden
Kommunen ab einer bestimmten Gré3enordnung verpflichtet, einen kommunalen Warmeplan zu
erstellen. Fur kleinere Kommunen besteht die Verpflichtung derzeit nicht, dennoch erscheint es
sinnvoll und zweckmafig, zumal auch der Bund gerade ein entsprechendes Gesetz auflegt, das auch
kleinere Kommunen unterstitzt einen derartigen Warmeplan zu erstellen und danach regelmaRig
fortzuschreiben. Die Warmeplanung wird zum Schlissel der zukiinftigen effizienten Warmeerzeugung,
Warmenutzung und schliellich Warmesteuerung auch fir kleine Kommunen wie die Stadt Eltville am
Rhein. Vielen Eigentiimern, gerade von alteren Hausern, wird es schwerfallen eine kostengiinstige als
auch praktikable Lésung fur die zuklnftige Warmeerzeugung zu finden. Gerade vor dem Hintergrund
der aktuell diskutierten Plane der Bundesregierung ein sehr schwieriges Unterfangen. Stehen hierbei
doch in vielen Fallen erhebliche Investitionen im Raum. Vor allem im Hinblick darauf, den
Investierenden einen Horizont zu geben, in dem Sie ihre Investitionsentscheidung fallen mussen, wére
eine zeitnahe Umsetzung und eine Bekanntgabe von Meilensteinen des Planungsprojektes
wilnschenswert.

Folgende zentrale Elemente spielen in diesem Zusammenhang eine wichtige Rolle:

* Eine Bestandsanalyse, in der der aktuelle Warmebedarf und Warmeverbrauch so wie die
sich daraus ergebenden Treibhausgas—Emissionen erhoben werden.

+ Eine Potenzialanalyse fir die bestehenden Energieeinsparmdglichkeiten getrennt nach
Haushalten, Gewerbe, Handel, 6ffentlichen Liegenschaften, Landwirtschaft.

* Die Aufstellung eines Zielszenarios zur Deckung des zukinftigen Warmebedarfs mit
erneuerbaren Energien. Dies ist mit Zielzeitrdumen (z.B. erreichbar in 10, 20 und 30 Jahren)

zu verknupfen.

» Empfehlungen, welche Art der Warmeversorgung fur private und kommunale Gebaude-
eigentumer sinnvoll sind und welche Fdérderungen fir die Umsetzung mdéglich sind.
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Andreas Bsullak
Fraktionsvorsitzender
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Ingo Schon 65343 Eltville am Rhein

Tel. p.: +49 170 7690545
E-Mail: ab@andreas-bsullak.de

Eltville, den 26.06.2023

Eil-Antrag Kommunale Warmeplanung
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fur groRere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaus-halte,
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaf3en zu
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Die Ergebnisse sind der Stadtverordnetenversammlung mit einer Beschlussvorlage
zeitnah vorzulegen, um ggf. zugig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs
Uberzugehen.

Eine vom Magistrat/der STVV gebildete Kommission kénnte die eigentliche
Projektarbeit spater koordinieren. Ziel sollte es sein, moglichst wenig personelle
Ressourcen der Verwaltung zu binden.

Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt fir Schritt auch in

Eltville Nah-/Fernwarmenetze realisiert werden kdnnen. Dabei soll moglichst vielen
Gebauden ein Angebot fiir eine klimafreundliche Warmeversorgung unterbreitet
werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit fur Gebdudeeigentiimer zu
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Begriindung:

Auf dem Weg zu einer klimaneutralen Warmeversorgung fur den Gebaudebestand werden
Kommunen ab einer bestimmten Gré3enordnung verpflichtet, einen kommunalen Warmeplan zu
erstellen. Fur kleinere Kommunen besteht die Verpflichtung derzeit nicht, dennoch erscheint es
sinnvoll und zweckmafig, zumal auch der Bund gerade ein entsprechendes Gesetz auflegt, das auch
kleinere Kommunen unterstitzt einen derartigen Warmeplan zu erstellen und danach regelmaRig
fortzuschreiben. Die Warmeplanung wird zum Schlissel der zukiinftigen effizienten Warmeerzeugung,
Warmenutzung und schliellich Warmesteuerung auch fir kleine Kommunen wie die Stadt Eltville am
Rhein. Vielen Eigentiimern, gerade von alteren Hausern, wird es schwerfallen eine kostengiinstige als
auch praktikable Lésung fur die zuklnftige Warmeerzeugung zu finden. Gerade vor dem Hintergrund
der aktuell diskutierten Plane der Bundesregierung ein sehr schwieriges Unterfangen. Stehen hierbei
doch in vielen Fallen erhebliche Investitionen im Raum. Vor allem im Hinblick darauf, den
Investierenden einen Horizont zu geben, in dem Sie ihre Investitionsentscheidung fallen mussen, wére
eine zeitnahe Umsetzung und eine Bekanntgabe von Meilensteinen des Planungsprojektes
wilnschenswert.

Folgende zentrale Elemente spielen in diesem Zusammenhang eine wichtige Rolle:

* Eine Bestandsanalyse, in der der aktuelle Warmebedarf und Warmeverbrauch so wie die
sich daraus ergebenden Treibhausgas—Emissionen erhoben werden.

+ Eine Potenzialanalyse fir die bestehenden Energieeinsparmdglichkeiten getrennt nach
Haushalten, Gewerbe, Handel, 6ffentlichen Liegenschaften, Landwirtschaft.

* Die Aufstellung eines Zielszenarios zur Deckung des zukinftigen Warmebedarfs mit
erneuerbaren Energien. Dies ist mit Zielzeitrdumen (z.B. erreichbar in 10, 20 und 30 Jahren)

zu verknupfen.

» Empfehlungen, welche Art der Warmeversorgung fur private und kommunale Gebaude-
eigentumer sinnvoll sind und welche Fdérderungen fir die Umsetzung mdéglich sind.

& /: o
a4

Andreas Bsullak
Fraktionsvorsitzender



ELTVILLE AM RHEIN

Magistrat der Stadt Eltville am Rhein Postfach 14 54 65334 Eltville am Rhein WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Verteiler:
Stddte/Gemeinden
Rheingau inkl. Schlangenbad

DER MAGISTRAT

HAUPTAMT:
Amtsleiter
Michae! Stutzer

HAUSADRESSE:
GutenbergstraRe 13
65343 Eltville am Rhein

INTERNET:
www.eltville.de
thr Zeichen 1hr Schreiben vom
Aktenzeichen I/ISt Datum 27. Iuni 2023 TELEFON:
Durchwahl: 06123 697-200
Zentrale: 06123 637-0
Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau EMALL

michael stutzer@eltville.de

ausgewiesenen Vorrangflichen

TELEFAX:
Rathaus: 06123 697-199
Biirgerservice 06123 697-890
Sehr geehrte Damen und Herren, Bauamt: 06125 697-399
Ordnungsamt: 06123 697-499
Tourist-Information: 06123 9098-90

mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 22. Mai 2023 sind

wir beauftragt, mit unseren direkten Nachbarkommunen Oestrich-Winkel, M b F 1 12 Uhr
Kiedrich, Schlangenbad und Walluf und den Kommunen des unteren e mcheerhariges Verebarung
Rheingaus in Kontakt zu treten und dort ein erstes Meinungs-

/Stimmungsbild zum Thema Bau und Errichtung von Windkraft-Anlagen rechnungan@elle.ds

auf den (teilweise gemeinsamen und/oder angrenzenden sowie nahe
beisammen liegenden) Windkraft-Vorrangflichen einzuholen.

Eltville

Wir wéren Thnen daher dankbar, wenn Sie uns hierzu iiber die in Ihrer
Stadt/Gemeinde bestehenden Beschlusslage informieren.

Zudem bitten wir um Mitteilung, ob bereits Grundlagerermittlungen auf
Ihren Flachen eingeholt wurden bzw. ob rechtliche Bewertungen im
Hinblick auf Anlagen vorliegen.

Hatlenheim

- Sofern Sie zum jetzigen Zeitpunkt kein eindeutiges politisches Votum
@ abgegeben kénnen, bitten wir um Mitteilung, ob Sie zunichst Interesse an

den erforderlichen Grundlagendaten oder der Mitarbeit in einer BANKVERBINDUNGEN
DER STADTKASSE ELTVILLE:

martnshal INterkommunalen Abstimmungsrunde haben.
Nassauische Sparkasse

W IBAN: DE17510500150461000029

@ Mit freundlichen Gru@en Rheingauer Volksbank eG
. IBAN: DE92510915000040230003
Patrick Kunkel
Wiesbadener Volksbank eG

B l'irge rmeister IBAN: DE44510900000052525209

[ @ o 619 Rheingau ¢

{HRE BEHORDENNUMMER <8
Wir lieben Fragen




BUNDNIS 90

DIE GRUNEN
Herrn Stadtverordnetenvorsteher
Ingo Schon Guntram Althoff, Fraktionsvorsitzender
Gutenbergstr. 13 Hohenrainstr. 16
65343 Eltville Eingang 65346 Eltville-Erbach
Stadt Eltville am
Rhein: .
10.07.2023 Eltville, 09.07.2023

Sehr geehrter Herr Schon,

zur morgigen Stadtverordnetenversammlung bringen wir zum
Tagesordnungspunkt 11 "Fachkraftemangel entgegenwirken ...” den
folgenden Erganzungsantrag ein.

Ergénzungsantrag zum CDU/BLL-Antrag
1. Die Stadtverordnetenversammlung unterstitzt die Initiative gegen den
Fachkraftemangel

2. Aufgrund der Komplexitat des Problems sowie der Tatsache, dass eine gute
Ldsung das Zusammenspiel verschiedener Akteure erfordert, beschliel3t die
Stadtverordnetenversammlung eine Arbeitsgemeinschaft.

3. In dieser Arbeitsgemeinschaft sollen Kindertagesstatten, ausbildende Institutionen,
Eltern, Parteien und Verwaltung vertreten sein.
Begriindung:
Kinder sind unsere Zukunft. Wir wollen und mussen die Kinder unserer Stadt gut auf das
Leben vorbereiten. Dazu brauchen wir gute Bedingungen in unseren KiTas.

Da der Fachkraftemangel nicht alleine auf Ebene der Stadt Eltville durch einseitige
Aktivitaten der Stadt behoben werden kann., soll ein Arbeitskreis gebildet werden. Durch
die Teilnahme von Mitwirkenden im Ausbildungsprozef soll der Prozel} breit aufgestellt
werden, um eine lokale gute Lésung zu finden.

Analog zur AG Natur, Energie, Umwelt (AG NEU) oder zur temporaren Arbeitsgruppe zur
Nahmobilitat soll diese Gruppe in vertraulicher Atmosphare nach Sonderlésungen fur
Eltville suchen.

Mit freundlichem Gruf}

Guntram Althoff
Fraktionsvorsitzender
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Mark James Ellis, Vors. BLL-STV-Fraktion B (QM‘ ét(f Andreas Bsullak, Vors. CDU-STV-Fraktion
Hallgarter Strafe 19 Taubenbergstralle 14
65346 Eltville am Rhein 65343 Eltville am Rhein
Tel. p.: +49 160 5988291 Tel. p.: +49 170 7690545
E-Mail: ellis@julis.de E-Mail: ab@andreas-bsullak.de

Eitville, 09.06.2023

Herrn Stadtverordnetenvorstehe[//’
Ingo Schon g
Gutenbergstralle 13
65343 Eltville 7 -

Antrag ,,Fachkréiftem%g/el entgegenwirken und MaRnahmen ergreifen”

Der Magistrat wird gebeten zu priifen:

1. Konnen derzeit alle Fachkraftstellen in den Eltviller Kitas (eigene und andere Triger) besetzt
werden?

2. Ist die Handlungsfahigkeit bei plotzlichen Personalausfillen sichergestellt?

3. Mussten aufgrund von Personalmangel bereits Offnungszeiten reduziert werden oder konnten

nicht alle vorhandenen Platze belegt werden?

4. Konnen alle Betreuungsplatzanspriiche von Eltviller Kindern absehbar erfiilit werden?

5. Einschdtzung zur Arbeitsbelastung des Fachpersonals

6. Altersstrukturanalyse des stddtischen Kitapersonals

7. Bieten die Kitas Plitze fiir Jahrespraktika der Sozialassistenz, PivA-Ausbildungspliitze und FSJ-
Platze an?

8. Wie ist die Resonanz auf die kiirzlich erfolgten Stellenausschreibungen der stidtischen Kitas?

9. Gibt es bereits einen Austausch mit den anderen Eltviller Kitatrigern zu diesen Themen?

10. Welche Méglichkeiten ergeben sich aus dem neuen Fachkriftekatalog im Spannungsfeld
(fachfremdes Personal - Qualitit der Betreuung — weiterer Druck auf das padagogische
Personal)

11. Welche Anreize konnen gegeben werde, um Personal zu halten und neu zu gewinnen? Was ist

: rechtlich maglich? (z.B. Wiesbaden zahlt Entgeltgruppe S 8b / Bad Schwalbach zahit
Arbeitsmarktzulage) Welche Kosten wiirden fiir solche MaRnahmen auf die Stadt zukommen?



12. Werden allen moglichen Fachkriften bedacht: Besteht Kontakt zu
Jobcentern/Weiterbildungsinstituten, um Absolventen von Weiterbildungs- oder
UmschulungsmafRnahmen gezielt anzusprechen? Besteht Kontakt zur
Auslinderbehorde, um zugewanderte Fachkrifte zu rekrutieren? Gibt es Férdermittel
fiir neu anzustellen Fachkrifte, z.B. aus dem Gute-Kita-Gesetz? Ist Geld fiir neue
Fachkrifte im Haushalt der Stadt Eltville vorhanden?

Zur Begriindung:

Laut aktueller Veréffentlichung des Deutschen Kitaverbandes fehlen bundesweit ,bereits jetzt (iber
100.000 Erzieher*innen. Bis 2030 rechnen Studien sogar mit bis zu 230.000 fehlenden Fachkraften.”
Die Auswirkungen seien bereits fiir alle Beteiligten deutlich spiirbar. , Trager kénnen den Familien
nicht ausreichend Kitaplitze zur Verfiigung stellen, Betreuungszeiten missen gekirzt werden.

Die Kita-Teams arbeiten an der Belastungsgrenze.” Auch in der lokalen Presse gibt es in den
vergangenen Monaten kaum eine Ausgabe, in der nicht zu diesem Thema berichtet wird.

Eltville ist kinderfreundliche Kommune und impliziert damit, sich fiir gute Rahmenbedingungen fiir
Kinder und Familien einzusetzen. In unserer Stadt wurde in den vergangenen Jahren sehr viel getan,
um den gesetzlichen Betreuungsanspruch fiir Krippen- und Kitakinder erfiillen zu kénnen. Ein
ausreichendes und attraktives Angebot an Betreuungsplitzen bedingt auch einen hohen Bedarf an
ausgebildeten Fachkriften. Vor diesem Hintergrund gilt es, die Situation vor Ort zu analysieren und
rechtzeitig geeignete MaBnahmen zu planen und umzusetzen.
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Mark James Ellis Andreas Bsullak
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 10.07.2023 Stadtverordnetenversammlung  (exportiert: 21.07.2023)

	Tagesordnungspunkte
	I. öffentliche Sitzung
	Antrag CDU kommunale Wärmeplanung (exportiert: 21.07.2023)
	Teil A
	Eil-Antrag CDU kommunale Wärmeplanung (exportiert: 21.07.2023)

	9.2 Anfrage der Fraktion Bündnis´90/Die Grünen vom 23.06.2023 (PE) betreffend "Meinungsbild Wind" AN-11/2023
	Windkraftanlagen_Schreiben an Kommunen (exportiert: 21.07.2023)

	11. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen BLL und CDU vom 12.06.2023 (PE) betreffend "Fachkräftemangel entgegenwirken und Maßnahmen ergreifen" FA-30/2023
	Ergänzungsantrag Grüne_Fachkräftemangel (exportiert: 21.07.2023)
	Ergänzungsantrag CDU BLL_Fachkräftemangel (exportiert: 21.07.2023)




